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Modellfabrik Prozessdaten 

Problematik 
Im Rahmen der zunehmenden Automatisierung sowie 
durch den vermehrten Einsatz von Robotertechnik im 
häuslichen Umfeld und im Werkstattbereich besteht 
die Anforderung, alltägliche Gegenstände und Werk-
zeuge im Raum zu lokalisieren, damit sie von einem Ro-
boter zielgenau und sicher gegriffen werden können. 

Lösung 
Der durch die Modellfabrik Prozessdaten umgesetzte 
Demonstrator besteht aus einer hochauflösenden 
Astra Orbecc 3D-Kamera und veranschaulicht den Ein-
satz von Deep-Learning-Verfahren für die Detektion 
der Hand sowie des gehaltenen Gegenstandes. Weiter-
hin werden konturbasierte Matching-Verfahren (Über-
lagerung der Datensätze durch Finden gemeinsamer 
Punkte) für die Detektion bekannter Gegenstände im  

 

Farbbild zur Bestimmung der 3D-Koordinaten auf Basis 
der von der Kamera gelieferten Abstandsinformatio-
nen für jeden einzelnen Bildpunkt präsentiert.     

Vorteile dieser Lösung 
• Lokalisation der Hand sowie Bestimmung der Fin-

gerstellung mittels Deep-Learning  

• Lokalisation der gehaltenen unbekannten Gegen-
stände mittels Deep-Learning mit mittlerer Genau-
igkeit 

• Lokalisation bekannter Gegenstände auf Basis 
mehrerer Referenzbilder mittels konturbasiertem 
Matching  

• Bestimmung der 3D-Koordinaten auf Basis von re-
gistrierten Farb- und Tiefenbildern sowie bekann-
ter Kameraparameter 

• anpassbar für die Lokalisation beliebiger Gegen-
stände 

• tolerant gegenüber partiellen Verdeckungen (Hand 
umgreift den zu lokalisierenden Gegenstand)    

 
  

KI-basierte Objekterkennung in der Fertigungstechnik 

Abb. 1: Präsentiertes Mobiltelefon mit erkannten Finger-
gliedern sowie 3D-Objekt-Netz in Einheitskoordinaten 

Abb. 2: Konturbasiertes Matching zur Lokalisation der Objekt-
punkte 
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